
Bürgerplatz  
 
Ausgangssituation:	Warum	wollen	wir	das	Projekt	starten?	
• Der	Platz	vor	dem	Jugendzentrum	ist	öffentlich,	aber	unattraktiv	
• Bürger	sollen	sich	ungezwungen	treffen	können		

Wer	arbeitet	mit?	
Kerstin	Büchner	
Astrid	Eggensberger	
Fritz	Egold	
Franz	Harbers	
Katharina	Heider	
Christiane	Huth	
Annemie	Kelley	
Toni	Leis	
Franziska	Mross	
Wolfgang	Reininger	
Christiane	Schuster	
Gerd	Sparrer	
Olivia	Wacker	
	

Zielsetzung:	Was	wollen	wir	erreichen?	
• Einen	Platz	mit	erhöhter	Aufenthaltsqualität	im	Ortskern	schaffen	
• Mit	geringem	finanziellen	Aufwand	–	zeitnah	auszuführen	–	exemplarisch	
• Wahrnehmung	und	Akzeptanz	der	Dorfentwicklungsgruppen	sichtbar	machen	
	
Was	sind	für	uns	wichtige	Arbeitsschritte?	
• Gemeinderat/	Sponsoren/Mitarbeiter	als	Unterstützer	gewinnen		(z.B.	mit	„Werbeplakat“,	auf	dem	sich	alle	wiederfinden)	
• Durchführung	der	Baumaßnahme	im	Frühjahr/Sommer	2016	
	
	

Abstimmung	mit	Steuerungsgruppe	/	Planungsausschuss	/	Gemeinderat	à 	Entscheidung	…	
• Antrag	auf	Zustimmung		+		Antrag	auf	finanzielle	Mittel	(Materialaufwand)		+		Antrag	auf	Unterstützung	durch	die		

Gemeindeverwaltung	(und	ev.	Bauhof)	im	Gemeinderat		

Leitung	
Katharina	Heider	
Gerd	Sparrer	
	Zu	welchen	Projektgruppen	sollten	wir	uns	vernetzen?		

• Bürgertreff	(bereits	erfolgt,	s.o.)		.		KulturNetz				.			Tourismuskonzept			.		Individuelle	Geschäfts-	und	Ladenstruktur		.			Energiegruppe	(v.a.	Thema	Solar-Beleuchtung	)	
	

Vorhandene	Situation	 Potenziale	des	Ortes	
	

													 	

	
• liegt	im	Zentrum	der	Ortsmitte	von	Seeshaupt	
• an	das	bestehende	Fußwegesystem	angebunden	
• ganz	nah	an	der	Hauptstraße,	aber	vom	Straßenlärm	geschützt	
• kann	gemeinsam	mit	dem	Jugendzentrum	genutzt	werden	(Küche+WC´s)	
• der	Platz	ist	nicht	zu	groß,	Leben	kann	sich	konzentrieren	
• sonniger	Außenraum	mit	warmer	Rückwand		
• gute	Platzwände	sind	vorhanden	
• guter	Beobachtungsposten	und	Treffpunkt	
• viele	verschiedene	Gruppierungen	können	den	Platz	nutzen	

auf	dem	Platz	wäre	z.B.	Outdoor-Kino	und	Tanzen	möglich	
	

		Planung													

	
	
	

Was	der	Platz	noch	braucht	
	
• mehr	Nutzungen	(Café,	Kiosk,	Bar,...)	
• Autoverbot	auf	diesem	Platz		
• Platz	als	„Zimmer	im	Freien“	mit	Sitzplätzen	und	Bäumen	(„Hausbank“)	
• Verweildauer	auf	dem	Platz	sollte	höher	sein,	nicht	nur	Durchgangsort	
• Raum	für	unterschiedlichste	Aktivitäten	mit	Möblierung	(fest	und	lose)	
• Der	Platz	muss	annähernd	eben	sein	(Boule-Spiel,	barrierefrei)	
• Der	Fußweg	von	Hauptstraße	zu	Schule	und	Gemeindeparkplatz	soll	

attraktiver	werden	
	
Mögliche	Nutzungen	
	
• Boulespiel	
• Eltern-Kind-Treff	
• Treffpunkt	für	Jugendliche	(z.B.	Pfadfinder,	Parties,...)	
• Lesungen,	Vorträge,	Singkreis	
• Workshops	
• Tauschbörse/Flohmarkt	
• Asylbewerber	treffen	Seeshaupter	Bürger	
• Zusammenarbeit	mit	Vereinen,	Kirchen	und	der	Nachbarschaftshilfe	
• Jazzkonzert	/	Open-Air-Kino													

																																		 	
	

Wer	kann	bei	der	praktischen	Umsetzung	ehrenamtlich	mithelfen?	
	

• Projektgruppen	„Ortsmitte“,	„Bürgertreff“,	„Kulturtreff“	
• Andere	Dorfentwicklungsgruppen	
• Pfadfinder	und	ehemalige	Pfadfinder	
• Ortsgestaltungs-	und	Verschönerungsverein	
• Gewerbetreibende	
• Bauhof	(ev.	Material,	Maschinen,	Manpower)	
	
	

		 	

Wer	kann	als	Sponsor/Unterstützer	angesprochen	werden?	
	
• Gemeinde	Seeshaupt	(Material	und	Beziehungen	und	Spendenquittungen	

für	professionelle	Firmen)	
• Sponsoren	(OGVS,	Banken,	potente	Privatpersonen,	Gewerbetreibende,	...)	
• Bürgerstiftung	
• Bauunternehmer	
• Gewerbetreibende	
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ca. 60 Sitzplätze
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Querschnitt Bürgerplatz

Jugendzentrum

+/- 0,00

Gefälle neuer Weg: + 35 bis auf + 80
entspricht 55 cm, auf ca. 9 m: 6 % (zulässig!)

neue Wegeführung

Längsschnitt Bürgerplatz


